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18. Oktober 
 
 

39│2015 
 
 
Liebe Mitchristen! 
 

An den Worten Jesu an seine Jünger: „Eher geht ein Ka-
mel durch ein Nadelöhr, als dass ein Reicher in das Reich 
Gottes gelangt“, die wir im heutigen Sonntagsevangelium 
hören, bleibe ich immer wieder hängen. Sie sind sperrig, 
passen eigentlich nicht zusammen und lassen viele Fra-
gen offen. Ein Kamel geht durch ein Nadelöhr - wie kann 
das sein? Das ist doch unmöglich. Was hat ein Kamel mit 
einem reichen Mann zu tun, warum ist das Reich Gottes 
wie ein Nadelöhr und wie kommt Jesus auf den für uns 
so seltsam anmutenden Vergleich? 
 
Im Evangelium hören wir von der den Worten vorausge-
henden Begegnung Jesu mit einem wohlhabenden jun-
gen Mann, einem der alles hat, was er zum Leben 
braucht. Er ist ein frommer Mann und hält die Gebote. Er 
ist auf der Suche nach dem ewigen Leben und fragt Je-
sus konkret, was er tun muss, um dieses zu erlangen.  
Der junge Mann bekommt auch eine konkrete Antwort. Er 
soll seine Besitztümer aufgeben, all das, was ihn an diese 
Welt bindet und Jesus ganz nachfolgen. Unerwartet 
bricht der junge Mann das Gespräch ab. Ihm ist seine 
Lage bewusst, schafft es aber nicht sich über seine Gren-
zen hinweg für die Nachfolge Jesu zu entscheiden. Sein 
Reichtum steht zwischen ihm und Gott. Für ihn hätte die 
Nachfolge Verzicht auf sein altes wohl eingerichtetes Le-
ben bedeutet. Er geht traurig davon. 
 
Jesus weiß, was den jungen Mann bewegt hat zu gehen.  
Dies veranschaulicht Jesus den erschrockenen Jüngern 
mit dem Bild des Kamels, für das es leichter ist ein Na-
delöhr zu durchschreiten als für einen reichen Mann ins 
Reich Gottes zu kommen. Und Jesus fügt hinzu: „Für 
Menschen ist das unmöglich, aber nicht für Gott; denn für 
Gott ist alles möglich“. 
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Ich frage mich, was ich Jesus auf seine Antwort gesagt hätte. Wäre ich weg-
gegangen oder geblieben? Während ich darüber nachdenke, merke ich neu, 
dass das Anliegen Jesu an uns Menschen nichts von seiner Aktualität in den 
letzten 2000 Jahren verloren hat. Ganz im Gegenteil - Jesus spricht mich 
heute, im Hier und Jetzt an, ihm nachzufolgen. Das Unmögliche durch ein Na-
delöhr zu schreiten, kann wahr werden, wenn es mir gelingt frei zu werden für 
Jesus in der Begegnung mit der allumfassenden Liebe Gottes, die alles ver-
ändert. Daher geht es in der Erzählung des Evangelisten Markus  nicht nur um 
materiellen Reichtum. Oft verstellt uns dieser ja den nötigen Blick auf die Be-
dürfnisse unserer Mitmenschen. Denn das ewige Leben im Reich Gottes  ist 
ein Geschenk. Ich verstehe die Worte Jesu auch als eine Einladung zu etwas 
ganz anderem. Es geht darum etwas von dem, was mich reich macht, was mir 
möglich ist, an meine Mitmenschen zu verschenken, sei es ein Lächeln, ein 
versöhnliches und tröstliches Wort, ein hörendes Ohr, einen leuchtenden Au-
genblick, eine helfende Hand oder aber auch den notwendigen Euro: 
 

Dann können wir für andere ein berührbares Zeichen 
der Gegenwart des Reiches Gottes sein. 

(Papst Franziskus) 
 
 
Ihre Ute Trimpert, Gemeindeassistentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Für Menschen ist das unmöglich, aber nicht für Gott; denn für 
Gott ist alles möglich“ (Mk 10,17-27) 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

Samstag, 10. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
14.00   Ma TrauG der Brautleute Thomas Heidgen und Annette Jaworowski 

und Tauffeier für Leon Alexander Heidgen 
14.00   Pe Tauffeier für Noah Hemmerling 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, für Thekla Heiten und für die Verst. der Fam. Heiten-Wolff; 

für Johannes Frings und verst. Angeh. und für Ehel. Josef Felten 
und verst. Angeh. und für Ehel. Robert und Katharina Rosen; für 
Brigitta Steinbach und für die LuV der Fam. Steinbach-Pieper; StM 
für die Verst. der Fam. Dolff-Linden 

Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte f. die Pfarrei 
L1: Weish 7,7-11  L2: Hebr 4,12-13  Ev: Mk 10,17-30 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Heinrich Hörnig; für Maria Drove 
geb. Wolber und Sohn Franz-Josef 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als JG für Anneliese Schneider und 
für Rudolf und Katharina Raeder; für Walter Sauer und Eltern; in 
besonderer Meinung 

11.00   Ma Messe, als JG für Kilian Bois; JG für Josefa Kleefuhs und verst. 
Angeh.; für die Fam. Assenmacher-Lawaczeck; für Heinrich und 
Anna Mauel und verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe, für Christine Braun und verst. Ehel. Josef Krahforst 
14.30   Ma Tauffeier für Angelina Born 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Hubert Faßbender; 

für Georg Schlösser und verst. Eltern 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 12. Oktober 
17.00   Kl Messe, für die LuV der Fam. Doetsch und Wildt; für Wolfgang 

Flach; für die LuV der Fam. Freischem-Runkel 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 13. Oktober 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Hans Meyer; für Toni Fuchs 
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17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
18.00   Pe Rosenkranzandacht der kfd 

Mittwoch, 14. Oktober 
08.00   Kl Messe, für Schwester Desideria; StM für Ehel. Peter Beissel und 

Therese geb. Müller, deren verst. Kinder und für Jakob Beissel 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe, als StM zum JG für Johann Krautwig, Elisabeth Kerzmann 

und Kinder, Severin Josef Rüb, und Pfarrer Matthias Krautwig 

Donnerstag, 15. Oktober 
08.30   Pe Rosenkranzandacht 
09.00   Pe Frauenmesse, in besonderer Meinung 
14.00   Ja Exequien für Anna Merten geb. Schmitz, anschl. Urnenbei- 

setzung 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl.  

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Jo Rosenkranzandacht, gestaltet von der Kolpingfamilie 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 16. Oktober 
14.00   Jo Exequien für Karl Friedrich Ley, anschl. Beerdigung auf dem 

Alten Friedhof, Bonner Str. 
17.00   Kl Messe, für Josef Wild und Marga Rausch 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 17. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Jonas Elias Rösgen 
14.00   Ip Trauung des Brautpaares Raimund Clemens und Sarah Reck-

haus 
14.30   Jo WortG anl. des Caritas-Jahrestreffens 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, als JG für Willi Piel; für Karl und Maria Hörnig und Marianne 

Hörnig; für die Fam. Thomaser, Tekath und Wichterich 

Sonntag, 18. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Lukas, Evangelist 
– Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 53,10-11  L2: Hebr 4,14-16  Ev: Mk 10,35-45 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche und Einweihung der Stele der kfd,  
als SWA für Alois Schneider; SWA für Agathe Menzel; 1. JG für 
Katharina Bung; JG für Jutta Frenken; für Fam. Korten und für die 
LuV der Fam. Podeschwik 
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09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als JG für Sigmund Gorski; für 
Ehel. Paul und Anna Braun und Alfons Schütz 

11.00   Ma Messe, als StM für Ehel. Leopold und Anna Maria Krupp und Kin-
der 

11.00   Mi Messe, für die LuV der Fam. Himmelspach und Preis 
18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Grüne Welle und Cantamus mit 

anschl. Gemeindetreff, für Fam. Hüllen und Liers; für Ehel. 
Christine und Willi Mauel und Rita Mauel; für Anna, Heinrich und 
Jakob Hellmann; StM für Hedwig Weckop 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 

NEUWAHLEN IN DER JAKOBUS-KITA 
ELTERNVERSAMMLUNG WÄHLT NEUEN BEIRAT  
Zu Beginn der Elternversammlung der Jakobus-Kita in Altendorf-Ersdorf be-
grüßte Leiterin Rabea Becker Pfarrer Reinhold Malcherek für den Träger der 
Einrichtung, die Eltern, sowie das Kita-Team. Auf der Tagesordnung stand ne-
ben dem Bericht über das vergangene Jahr mit vielen Veranstaltungen und 
Terminen auch die Neuwahl des Elternbeirats. Stefanie Gemein, Helga Klein 

und Celiné Mom-
sen stellten sich 
wieder zur Wahl 
und wurden er-
neut in die Eltern-
vertretung ge-
wählt. Hinzu ge-
wählt wurden An-
drea Hatesaul, 
Daniela Feuser 
und Markus Ma-
zurs. 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  
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ENGELSTELE WIRD GESEGNET 
Am Sonntag, 18. Oktober 2015  wird in der Hl. Messe um 09.30 Uhr in St. 
Johannes der Täufer die Engelstele, die seit Mitte August im Turm unserer 
Pfarrkirche steht, gesegnet.  
Im Anschluss lädt die katholische Frauengemeinschaft in das Sälchen des Ju-
gendheims ein. Dort wird bei einem kleinen Umtrunk der Bildhauer Markus 
Weisheit über die Entstehung der Skulptur berichten.  
Herzliche Einladung!  
 

 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd St. Johannes der Täufer lädt ein:  

zum Vortrag: Salze des Lebens ! - Schüssler-Salze 
am Donnerstag, 22.10.2015. 
Themenschwerpunkte werden sein: 

 Was ist Biochemie? 
 Wie wirken die einzelnen Mineralien? 
 Einsatzmöglichkeiten der einzelnen Mittel im alltäglichen Gebrauch, 
 Mangelzustände der einzelnen Salze im Gesicht erkennen, 
 Ggfs. Anhand einer Antlitzdiagnose, Aufzeigen der individuellen 

Mineralsalzmischung 
Der Vortrag von Heilpraktikerin Frau Karla Kündgen findet um 19.30 Uhr im 
Sälchen des Jugendheims statt. 
Unkostenbeitrag: 5 €  
Verbindliche Anmeldung bis 15.10. bei Renate Weiss, Tel. 4591.  

********************** 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

ROSENKRANZ 
Im Oktober, dem Rosenkranzmonat, wird in der Pfarrkirche 
St. Petrus in Lüftelberg der Rosenkranz jeden Dienstag 
um 18.00 Uhr gestaltet und gebetet. 
Am Dienstag, den 27. Oktober laden wir besonders die Kinder zum Rosen-
kranzgebet ein. 
Herzliche Einladung an alle, das Rosenkranzgebet wieder für sich zu ent- 

decken.  
********************** 
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TAG DES EWIGEN GEBETES 
Im Oktober und November feiern wir in unserer Pfarreiengemeinschaft den 
„Tag des Ewigen Gebetes“: 

 Mittwoch, 21. Oktober in St. Johannes d. T., Meckenheim 
 Montag, 26. Oktober in St. Jakobus d. Ä., Altendorf/Ersdorf 
 Mittwoch, 28. Oktober in St. Martin, Wormersdorf 
 Samstag, 31. Oktober in St. Petrus, Lüftelberg 
 Freitag, 06. November in St. Michael, Merl – Kapelle – 

Für das „Stille Gebet“ liegen auf dem Schriftenstand Listen aus. Bitte tragen 
Sie sich dort ein, wenn Sie bereit sind für eine Gebetszeit in der Kirche zu 
sein. 

********************** 

WANDERN IN STILLE FÜR FRAUEN 
Zur Ruhe kommen – innerlich und äußerlich. Dem Schweigen begegnen, mir 
selbst auf die Spur kommen, stille Gemeinschaft erfahren, Freude und Leid 
erleben und ergehen, begleitet sein…  
Am Samstag, den 24. Oktober 2015 findet das nächste Wandern in Stille 
statt. Wir folgen dem Schwalbenstieg, einem mittelschweren Mosel-Traum-
pfad, der ca. 13 km lang ist. Start- und Zielpunkt ist die Linkemühle in Nieder-
fell.     
Festes Schuhwerk und etwas Kondition sind empfehlenswert. Rast- und Im-
pulspausen unterbrechen auch dieses Mal unsere Wanderung. Eine Einkehr-
möglichkeit gibt es unterwegs nicht.   
Treffpunkt um 09.00 Uhr an der Kirche St. Johannes d. T. Meckenheim, 
neben der Bücherei. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Mitfahrgelegen-
heit geboten oder gesucht wird.   
Infos und Anmeldung bis 18. Oktober 2015 bei Ursula Bruchhausen, 
Tel. 8880198, ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

********************** 

JEDER MENSCH IST WERTVOLL – BEDINGUNGSLOS 

RUNDGANG MIT ORIENTIERUNGSANGEBOT AUF DEM GELÄNDE 

IN VOGELSANG AM SAMSTAG, 24.10.2015 
Eine Veranstaltung des Pfarrgemeinderates mit dem Ausschuss 

„Frieden, Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung“ 
In Vogelsang kann das menschenverachtende Wertesystem der Nazis bei ei-
nem geführten Rundgang besonders anschaulich und konkret erfahren wer-
den. Der historische Ort wird so zum Impulsgeber für die Frage nach dem 
tatsächlichen Wert eines jeden einzelnen Menschen und seiner Begründung. 
Als Orientierungsangebot stellen wir dem nationalsozialistischen Gottes- und 
Menschenbild das heutige christliche Verständnis gegenüber: Jeder Mensch 

mailto:ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de
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ist wertvoll – bedingungslos. Diese Einsicht kann uns helfen, wertschätzender 
mit uns selbst und anderen umzugehen, freier, bewusster und selbstbestimm-
ter zu leben und den eigenen Standpunkt zu vertreten. Themen des Rund-
gangs sind auch die Rolle der Kirche im Nationalsozialismus, das christliche 
Verhältnis zum Judentum und die Frage nach dem heutigen Auftrag der Kirche 
bei der Konversion Vogelsangs. 
Der Rundgang wird durch geleitet vom Team „Seelsorge im Nationalpark Eifel 
und Vogelsang“. 
Weitere Informationen unter: http://nationalpark-eifel.kibac.de/ 
Anschließend besteht bei passendem Wetter die Möglichkeit, im benachbar-
ten Erkensruhr gemeinsam den „Schöpfungspfad“ – „Dem Leben auf der Spur“ 
zu wandern. Tafeln an zehn Stationen mit weltlichen Texten sowie Ausschnit-
ten aus der Bibel begleiten uns. Auch ein Steinlabyrinth ist integriert. Es soll 
den Weg zur Mitte und damit zu sich selbst symbolisieren. 
Dauer mit Pausen ca. 4 Stunden, etwa 180 Höhenmeter, als leicht bis mittel-
schwer eingestuft, nicht für Kinderwagen geeignet. 
Weitere Informationen unter: http://www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/ger-
man/Auf_eigene_Faust/Schoepfungspfad.html 
 
Abfahrt: Meckenheim, Kirchplatz, 24.10.2015, 07:30 Uhr 

mit dem Pfarrbus sowie mit Privat-PKW 
Rückkehr: am frühen Abend 
Kosten: 7,50 Euro pro Teilnehmer für die Gebühr der Führung 
Verpflegungsmöglichkeit und Einkehr auf eigene Kosten nach dem Rundgang 
im Bistro auf dem Vogelsang-Gelände 
Anmeldung bitte möglichst per Email an: juergen.clemens@gmx.net oder 
über das Pastoralbüro 

********************** 

EHRENAMTS-SÄULE UNTERWEGS… 
Vielleicht haben Sie sie schon entdeckt und 
sich gefragt, was diese Litfaßsäule im Eingang 
der Kirche soll. Zurzeit steht sie im Vorraum 
der Kirche St. Michael in Merl und möchte In-
formationen zu den vielen Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements in unseren Ge-
meinden bieten. 
Wer überlegt, seine freie Zeit für einen guten 
Zweck einzusetzen, kann sich hier informie-
ren. Wer schon immer wissen wollte, wann ei-
gentlich die Kinderschola probt oder wer die 
Caritas-Sammlung koordiniert, kann sich hier 
informieren. Wer neue Angebote für Kinder 
und Jugendliche sucht, kann sich hier infor-
mieren.  

http://nationalpark-eifel.kibac.de/
http://www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/german/Auf_eigene_Faust/Schoepfungspfad.html
http://www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/german/Auf_eigene_Faust/Schoepfungspfad.html
mailto:juergen.clemens@gmx.net
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Seit November 2014 nimmt das Team von Ute Broermann-Blitsch, Kathy Hau-
schild und Franziska Wallot im Auftrag des Pfarrgemeinderats an der Fortbil-
dung des Erzbistums zum Thema „Neues Ehrenamt“ teil. In dieser Fortbildung 
geht es darum, neue Wege und Möglichkeiten in der Gewinnung und im Um-
gang mit Ehrenamtlichen zu erschließen. Eine konkrete Umsetzung ist unter 
anderem die Litfaßsäule, die das Team zusammengebaut und gestaltet hat.  
Vielleicht werfen Sie mal einen Blick darauf und machen jemand anderen auf 
die vielen Angebote aufmerksam.  
Anregungen und Ideen zum Thema und zu den verschiedenen Engagement-
möglichkeiten können Sie gerne an das Team schicken: 

ehrenamt@kirche-meckenheim.de 

********************** 

 

Redaktionsschluss für die „perspektiven“ 

am 25. Oktober 2015 
 

 

********************** 

KINDER- UND FAMILIENGOTTESDIENSTE VORBEREITEN UND FEIERN 
Am Freitag, 06.11.2015 findet im Sälchen in St. Johannes d. T. Meckenheim 
von 17.00 bis 21.00 Uhr eine Fortbildung zur Vorbereitung von Kinder- und 
Familienmessen statt. 
Eingeladen sind alle, die sich für die Gestaltung von Gottesdiensten für Kinder, 
Familien und Jugendlichen interessieren, egal ob sie sich bereits in diesem 
Bereich engagieren oder sich einfach mal darüber informieren wollen. 
Die Referentin ist Brigitte Schmidt von der Gemeindepastoral in Bonn. Sie wird 
sowohl die theologischen Hintergründe beleuchten, als auch praktische Hilfen 
aufzeigen. 
Geplant ist auch eine Pause zur leiblichen Stärkung, zum Gedankenaus-
tausch und zur Ansicht der mitgebrachten Literatur zum Thema. 
Bei Interesse bitte eine kurze Rückmeldung an Monika Barth, Tel. 
02225/705359 oder unter: Familienmesse-Michael@kirche-meckenheim.de 

********************** 

WALLFAHRT NACH HEISTERBACHERROTT ZUM HL. JUDAS THADDÄUS 
O K T A V   2 0 1 5 

„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13) 
Unsere Gottesdienste vom 25. – 28. Oktober 2015: 

So, 25.10.: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Prozession 

mailto:ehrenamt@kirche-meckenheim.de
mailto:Familienmesse-Michael@kirche-meckenheim.de
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Mo, 26.10.  |  Di, 27.10.  |  Mi, 28.10.2015 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
13.30 Uhr Pilgerandacht 
15.00 Uhr Eucharistiefeier 

Vor und nach allen Gottesdiensten ist Gelegenheit gegeben zum Empfang 
des Buß-Sakramentes. Das ganze Jahr hindurch feiern wir an jedem 1. Mitt-
woch des Monats um 14.30 Uhr eine Pilgermesse. 
Kath. Kirchengemeinde St. Joseph und St. Judas Thaddäus 
Wallfahrtsbüro: Ölbergstr. 1, 53639 Königswinter, Tel. 02244/80307, 
wallfahrtsbuero-hrott@t-online.de 
Ausführliche Information auch unter www.kirche-am-oelberg.de 

********************** 

100. DEUTSCHER KATHOLIKENTAG – SEHT, DA IST DER MENSCH 
25. – 29. MAI 2016 
Veranstaltungen finden statt zu den Themenbereichen: 
 Zukunft gestalten in Politik und Gesellschaft 
 Glaube – Kirche – Theologie heute und morgen 
 Biblisch-Geistlich 
 Christlich-jüdischer Dialog / Christlich-islamischer Dialog 
 Dialog mit Nichtglaubenden 
 Dialog mit Wissenschaft und Recht 
 Globale Verantwortung 
 Familie und Generationen 
 Frauen und Männer 
 Jugend 
 Kirche vor Ort – Kirche bei den Menschen 
 Ökumene 
 Kultur 

Die Dekanatsräte Meckenheim, Rheinbach und Bornheim 
bieten eine Fahrt zum 100. Katholikentag in Leipzig vom 25.05.-29.05.2016 
am. Unter dem Leitwort „Seht, da ist der Mensch“ möchten wir uns gemeinsam 
auf den Weg nach Leipzig machen. 
Infos zum Programm und Leipzig auf www.katholikentag.de 
Leistungen: 
- Anreise mit Reisebus 
- Abfahrt: Mittwoch, 25.05., 08.00 Uhr ab Meckenheim über Bornheim 
- Rückkehr: Sonntag, 29.05. am Abend 
- Dauerkarte mit Tagungsunterlagen inkl. Fahrkarte für Leipzig 
- Unterkunft im Gemeinschaftsquartier mit Frühstück oder Privatquartier 
Preise pro Person: 
Normal 169 € | ermäßigt 146 € |  
Familie 293 € für 2 Personen, jedes weitere Familienmitglied 76 € 
Anmeldung bis 20.02.2016 
Bei Georg Kluth, Kirchfeldstr. 7. 53340 Meckenheim, Tel. 02225/706984 

mailto:wallfahrtsbuero-hrott@t-online.de
http://www.kirche-am-oelberg.de/
http://www.katholikentag.de/
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 12.10. 09.30 Frauenkreis 
 

Donnerstag, 15.10. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 

KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 14./15.11.2015 
Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Michael, Merl wird vom 10. Ok-
tober 2015 bis zum Wahltag am 15. November 2015 ausgehängt. Bis zum 24. 
Oktober 2015 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 4 Ergänzungsvor-
schläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 53340 Me-
ckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, Herrn Dr. 
Gert Schorn, einzureichen sind; sie müssen von 20 Wahlberechtigten mit Vor- 
und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein und Erklärungen der Vorge-
schlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und im Falle der Wahl das Amt 
annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am Wahltag 18 Jahre alt und 
nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Der 
Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge prüfen und spätestens eine 
Woche vor der Wahl bekannt geben. 

********************** 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2015 
Zusammen mit der Evangelischen Kirchengemeinde Meckenheim wollen wir 
auch in diesem Jahr mit einem „Lebendigen Adventskalender“ dazu beitragen, 
die Vorweihnachtszeit besinnlicher zu erleben, Gemeinschaft zu pflegen und 
sich mitzuteilen. 
Jeden Tag im Dezember versammeln wir uns um 18.00 Uhr vor einer anderen 
Tür und mit einem kurzen Programm (Lieder, Geschichten, Gedichte) wollen 
wir innehalten und gemeinsam die Adventzeit „begehen“.  
Sie sind alle herzlich eingeladen zu kommen und die geöffneten Türen zu er-
leben. 
Wer sich noch als Gastgeber beteiligen möchte, meldet sich bitte bei 
 Eva M. Schmidt, Tannenweg 26, Meckenheim-Merl, Tel. 12146 oder  
 Angela Strotkötter-Neuhöfer, Wacholderstr. 10, Tel. 7743  

 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 14./15.11.2015 
Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Jakobus d. Ä., Ersdorf wird vom 
10. Oktober 2015 bis zum Wahltag am 15. November 2015 ausgehängt. Bis 
zum 24. Oktober 2015 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 3 Ergän-
zungsvorschläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 
53340 Meckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, 
Herrn Hermann Josef Nöthen, einzureichen sind; sie müssen von 20 Wahlbe-
rechtigten mit Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein und Er-
klärungen der Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und im 
Falle der Wahl das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am 
Wahltag 18 Jahre alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge 
prüfen und spätestens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 

********************** 
VERPACHTUNGEN 
Hiermit gibt der Kirchenvorstand St. Martin Wormersdorf bekannt, dass fol-
gende Flächen zum 11.11.2015 neu verpachtet werden sollen: 
 

Lfd. 
Nr. 

Gemar-
kung 

Flur Flur-
stück 

Nutzung 
nach  
Aktenlage 

ha a m² AZ 

1 Wormers-
dorf 

18 3 Obst 1 50 16 60 

2 Wormers-
dorf 

25 6 Acker  30 93 48 

3 Wormers-
dorf 

30 14 Acker  45 96 40 

4 Wormers-
dorf 

30 15 
Teilfläche 

Acker  5 72 40 

5 Wormers-
dorf 

30 15 
Teilfläche 

Acker 2 43 04 40 

6 Wormers-
dorf 

30 15 
Teilfläche 

Acker  95 68 40 

 
Interessenten wenden sich bitte schriftlich an: 
Katholische Kirchengemeinde St. Martin Wormersdorf 
c/o Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim 

********************** 
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HOLZSTÜHLE ABZUGEBEN 
Die Pfarrgemeinde St. Jakobus d.Ä. in Ersdorf hat Holzstühle kostenlos an 
Selbstabholer abzugeben. 
Kontakt: Hermann-Josef Nöthen, Tel. 02225/12333  

 

********************** 

ERSTER KLEINKINDERGOTTESDIENST IN ST. JAKOBUS D. Ä.ERSDORF  
„WIR ALLE HABEN EINEN NAMEN“ 
Am 20. September fand in der Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. Ersdorf erstmalig 
seit vielen Jahren ein Kleinkindergottesdienst statt. Dieser wurde unter dem 
Motto „Wir alle haben einen Namen“ von Eltern aus der St. Jakobus Kita ge-
meinsam mit Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen vorbereitet und umge-
setzt. 
Auf einem Tuch, welches auch bei den künftigen Terminen „die Mitte“ gestal-
ten soll, konnte jedes der gut 20 anwesenden Kinder mit oder ohne Hilfe der 
Eltern symbolisch „ein Kind“ ausmalen und mit seinem Namen versehen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst trafen sich die Familien zum gemütlichen Aus-
klang im Pfarrheim. 
Weitere Termine sind bereits geplant: 

15.11.2015, 17.01.2016 und 20.03.2016. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

********************** 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 14./15.11.2015 
Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Johannes d. T., Meckenheim 
wird vom 10. Oktober 2015 bis zum Wahltag am 15. November 2015 ausge-
hängt. Bis zum 24. Oktober 2015 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 
4 Ergänzungsvorschläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 
86, 53340 Meckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, 
Herrn Herbert Hörnig, einzureichen sind; sie müssen von 20 Wahlberechtigten 
mit Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein und Erklärungen der 
Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und im Falle der Wahl 
das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am Wahltag 18 Jahre 
alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge prüfen und spätes-
tens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 

********************** 

SPIELZEUGBASAR – PFARRAUSSCHUSS ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am Samstag, 07. November 2015 findet in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr 
ein Spielzeugbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, Meckenheim, statt. 
Dort werden ausschließlich Spielzeug, Bücher, Puppenwagen etc. angeboten.  
Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 15.10.2015 bei 
Frau Paulig per Mail: angelika.paulig@gmx.de, für weitere Informationen 
melden. 
20 % des Verkaufspreises sind als Spende für caritative Zwecke in unserer 
Pfarreiengemeinschaft bestimmt! 

********************** 

 
  

mailto:angelika.paulig@gmx.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
17.10.2015 – 25.10.2015 erscheint am Samstag, 17.10.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

